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SCHREIBEN VON STATTHALTER UND RAT [ VON STADT UND AMT ZUG ] AN
[BUERGERMEISTER UND RAT VON ] ZUERICH

"Dis , so auff Jüngst gewestem Solothurnerischem Zuesammentritt [gemeineidg.

Tagsatzung ] wegen der Valuation der Neüw gebrägten Schweytzer [Schwyzer ] Oehrt-
1

lin ist abgeredt undt beschlossen worden , gedunckhte unns nothwendig Fürder-

sam zue vollziehen , dan unns nit zweifflet , es werde Eüah [dem Vorort ] . . .

wohl in wüssen sein , das vermelte Orthlin die mehrste anzahl in unnserem Ohrth

ausgegeben werden , also das . . . wir den grosten verlurst leiden müesten , dar-

durah dan leiohtlioh ein unbeliebiger ussehlag under dem gemeinen Mann erfol¬

gen möchte , dessendtwegeyi uns nit ohne ursach obgelegen sein will bey so be-

wandten Sachen den Prob Satz diser Ohrtlin lauth Solothumerischen abredt

fürderlichist zu desiderieren undt eüch . . . fründt Eidtgnossisch zu ersuochen

auch Eüch belieben zlassen , den tag diserer valuation zue emambsen ^, auch

Jemanden aus Eüwren Mittlen nebet dem Müntzmeister oder Guardinen diserem
3

werkh zue assistieren undt unbeschwert uberige hierzuo Destinierte lobl.

ohrt , uns aber sonderbahr auch früwzyttig zu benachrichtigen , damit man disers

geschäffts einmahl ahn und abwerden möge " .

1 ) s . EA VI 1, 868 g
2) Zürich berief dann eine Tagsatzung nach Zug ein , vgl . ebenda 872 (Nr . 560 ) .
3 ) Zürich war mit Hans Konrad Heidegger und Hans Heinrich Denzler vertreten.
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